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Marco Meier verlässt DRS 2 per Ende 2010 

 

Marco Meier, Programmleiter von DRS 2 und früher Redaktionsleiter 

der Sternstunden, verlässt die SRG SSR Ende Dezember 2010. Er wird 

sich in Zukunft eigenen kulturellen und publizistischen Projekten 

widmen. 

 

Nach acht Jahren verlässt Marco Meier (57), Programmleiter von DRS 2, in 

gegenseitigem Einvernehmen Ende Dezember 2010 die SRG. Im Rahmen 

der Zusammenführung von Schweizer Radio DRS und Schweizer 

Fernsehen zu Schweizer Radio und Fernsehen (SRF) wird DRS 2 ab Januar 

2011 Teil der Abteilung Kultur. 

 

Nach fünf Jahren als Leiter der Redaktion Sternstunden und drei Jahren als 

Programmleiter von DRS 2 will sich Marco Meier in Zukunft eigenen 

kulturellen und publizistischen Projekten widmen. Er bedauert zwar, die 

Leitung von DRS 2 bereits nach drei Jahren abgeben zu müssen, freut sich 

aber auf neue Herausforderungen. «Ich hatte eine sehr lehrreiche und 

kreative Zeit bei SF und SR DRS. Mit der neuen Gesamtpräsentation durch 

Bernard Senn und einem weitgehend neuen Moderationsteam mit dem 

Philosophen Michael Pfister und dem Publizisten Roger de Weck sowie 

einer Anzahl Gastmoderatoren wie dem Theologen Hans Küng und der 

Philosophin Ursula Pia Jauch konnten wir die Marke ‘Sternstunden‘ während 

meiner fünf Jahre bis 2008 weiter profilieren.» 

 

Marco Meier führte bei DRS 2 die wöchentliche «Kontext-Debatte» und eine 

tägliche Feuilletonrundschau ein und verhalf damit DRS 2 zu mehr Direktheit 

und einem diskursiveren Auftritt. Diesen Herbst machte DRS 2 mit der 

Lancierung eines öffentlichen Kulturcafés in Basel von sich reden, aus dem 

das Programm drei Wochen lang mehrheitlich live gesendet wurde. 

 

Schweizer Radio DRS dankt Marco Meier für sein Engagement und wünscht 

ihm viel Erfolg auf seinem weiteren beruflichen Weg. 


